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MEDIENMITTEILUNG 

Gleisbauarbeiten zwischen Wädenswil und Burghalden plangemäss vor Weihnachten fertig 
 
1,6 Kilometer Gleise der SOB erneuert   

 

Seit dem 26. Oktober werden in nächtlichen Einsätze n auf der Strecke der 
Schweizerischen Südostbahn AG (SOB) zwischen Wädens wil und Burghalden 1,6 
Kilometer Oberbau (Schienen, Schwellen, Schotter) e rneuert. Die lärmintensiven Arbeiten 
enden plangemäss am 18./19. Dezember.  

 
Etwa alle 25 - 30 Jahre ist bei Eisenbahnlinien eine sogenannte Oberbauerneuerung fällig. Das 
heisst, es werden  Schienen, Schwellen und Schotter entfernt, der Untergrund kontrolliert und 
neu verfestigt. Allfällige Schäden am Entwässerungssystem müssen behoben und dann neues 
Oberbaumaterial eingebaut werden. Weil die Züge tagsüber verkehren, können diese Arbeiten 
nur in den Nachtbetriebspausen der Bahn durchgeführt werden. Das bedeutet für die 
Arbeitenden erschwerte Bedingungen (Dunkelheit, Kälte) und für die Anwohnerinnen und 
Anwohner Lärm in ihrer Ruhezeit. Für ausfallende Züge muss ein Bahnersatzbetrieb mit Bussen 
eingerichtet werden. Und trotzdem sind die Arbeiten notwendig, um Sicherheit und Komfort des 
immer dichteren Zugbetriebs aufrecht zu halten. 

108 Meter Oberbau konnten auf der Strecke zwischen Wädenswil und Burghalden pro Nacht 
erneuert werden. Diese Leistung ist nur mit ausgeklügelter Logistik und einer eingespielten 
Mannschaft möglich. SOB-Bauleiter Toni Grab informiert, dass pro Nacht rund 200 Kubikmeter 
alter Schotter ausgehoben und 300 Tonnen neuer Schotter eingebaut werden.  

 

Bild 

Der Bagger wird auf Schienen an den Einsatzort gefahren und bewegt sich dort mit Raupen 
weiter. Unter den kundigen Blicken der Mannschaft schaufelt er den Schotter auf ein Förderband, 
mit dem das Material nach hinten in Verladewagen transportiert wird. (SOB/Peter Donatsch) 

 

Ihr Fachkontakt: 

Toni Grab, Projektleiter: Tel. 055 418 25 12 

Total:  1849 Zeichen inkl. Leerschläge  


